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Ah...noch einen Tag hie in Deutschland ist verlaufen worden, weil ich den Tag hineingeleben habe, sieht sich mir gut aus, wegen meiner Begeisterung, wie immer, nicht, kann ich morgen, um so dass ich das Wochende vollig geniessen kann, gleich wie heute leisten.  Mein Kampfflugzeug ist bemahlt, nur warte ich auf die Machine volltrocken werden, bevor ich die Kleber darauflege.  Ich bin in der Hieterkeit zu Abend, weil ich hatte nochmal eine Shau von Asterix und Oberlix fernsehen können.  Denk den Goldenbergen so sie es.  Ich habe denn ein Plan der Woche erhalten müssen.  Wenn ich denn meine nächste Stufe erreichen werde, muss ich denn täglich meine Aufgabe machen, genauso wäre ich Schüler an der Realschule, oder Gymnasium, hiermit wird sich mir dass ich ja einen Abschluss von der Prüfung habe vergewissern wird.  Ich kann.  Gestern bin ich, wie ein Idiot, zu viel getrunken, damit habe ich gelernt, dass ich nicht mein Geld so wie verschlingen soll.  Da werde ich nicht zu einem reichen MAnn, wie ich anzuziele, werden.  Hingegen, habe ich eine Arbeti, die Damen halfen mir ausgezeichnet, damit ich ein Einkommen bald haben werde.  Die Bemahlungsmittel meines Flugzeuges kaufte ich bei dem Spezi, sie sind nicht so teuer.  Anmerkungen:  Als ich den Fernseherwerbungen anschaute, merkte ich dass die Kulter der vereinigten Statten viel die Welt beeinflusst, warum?  Warum der Alter mich heut auf dem Gang gescholten hatte, ist mir noch einen Rätsel, es tat mir leid!  Die Dame, sie mir schrie, deren Stimme ich noch höre, ist mir unhöfflich gewesen.  Weil ich ein Job habe, oder was ward ihr so los?  Gesundheitsweise bin ich gut zumute, ich nehme noch zu, habe genug essen, bin von Nocotin ferngeblieben, übe täglich, was noch habe man können.  Ich dachte vorher, an wenn ich meine Fähigkeiten belisten soll, warum nicht, doch, warum sich zum Gedächtnis hereinfiel, geht auf der Linie, dass ich mich errinerte, ich gut Horn posaunen kann.  Ich werde ja gerne wieder spielen.  So denn, in der Tat denn traf ich eine Hure, mein Gott, sie war super hässlich.  Nah, ich habe denn mein Deutsch zum Selbst vereinfachen müssen?  Da steck sich etwas hinter, wenn sich mir gut fällt, werde ich in einer Woche herausfinden.  Ein Schrecken hatte ich früher, wenn mein Eletrogehirn sich nicht zum Dienst führen wollte, ich mag ja ein neues zuhaben, aber noch nicht.  Ziel der Woche, Studienplan zukleben, eine Freundin treffen, die Norwegerin, auch Deutscherin reicht...üben...arbeiten...lesen.  Die Oper, deren Versen mir schwer verstehen hereinfallen, gibt sich jedem dasselbe, daher muss ich mcih nicht so viel darumsorgen.  Moment, Cerw...so denn, wohin bin ich gehalten?  Ich kann sogar besser als ich vorher dachte mit meinem Tippen, ich werde sogar besser werden.  Ich werde nicht den Bildschirm anschauen.  Ich werde nicht den Bildschirm anschauen.  Leider keine Sekretär bin ich, aber ich bin vor meiner Tippenfähigkeit stolzig.  Grundworrtschazt in zwei Sprache erbilden, da steht sich eine wertvolle erstrebenswerte Aufgabe, nicht zwar.  Vermutlich denn, werde ich nie wieder mein Lieblings sehen, sehr schade, sie hätte sich hier mögen gerne gehabt haben würden.  So denn...Professor, warum gehst du stündlich ins Amt?  Ich muss sie siezen, wenn ich was ich will haben werde.  Ich werde mich immer hier wohl fühlen...ich bin zur Heimat...mein Patriotismus ist tod, aber hiesse sich dass ich dann richter Bürger bin?  Doch, nur auslänerischer Schweinhund, als die Neugieriger sagen.  Ich quatsche...bis morgen...tschus.  Michael...Hallo Familie.  





